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RÜCKBLICK GRÜNAU

V om 11. bis 13. April hat der LJV 
mit den vier örtlichen Jägerver-
einigungen auf der FORST live in 

Offenburg, Europas größter jährlich 
stattfindenden Forst-Messe, die waid-
gerechte Jagd und vor allem unser Wild 
in den Fokus gestellt. Schwerpunkt am 
LJV-Stand war das Thema „Wild-Wald-
Bewusstsein“. Viele Besucher und Aus-
steller nahmen die Möglichkeit zum 
Austausch an. Über einen Offenen Brief 
waren Akteure aus Forstwirtschaft, 
Waldbesitz und Jägerschaft zu einem 
Dialog über Wild, Wald, Klimawandel 
und Lösungen eingeladen worden. 

Auch mit der Kampagne WANDER-
HIRSCH waren wir vertreten. Es gelang, 
unsere Botschaft gut zu platzieren – 

schen Pelz aus dem Schwarzwald. Die 
kleinen Messebesucher kamen bei den 
Mitmach-Stationen, betreut von „Lern-
ortNatur“ und „Jägerinnen BW“ auf ihre 
Kosten und am Sonntag fand das lan-
desweite Jagdhornbläsertreffen statt. 
Erstmals dirigierte der kommissarische 
Landesbläserobmann Ernst Netzer.

Wir danken den Jägervereinigungen 
Offenburg, Lahr, Kehl-Achern und Kin-
zigtal für das harmonische Miteinander 
und die gute Zusammenarbeit und 
danken Volker Matern, Mitglied der JV 
Offenburg und Veranstalter der FORST 
live, für das Ermöglichen einer inhalt-
lich, organisatorisch und optisch ge
lungenen Veranstaltung.

Katharina Daiss (LJV)

auch in der Politik: Mit Minister Peter 
Hauk (MLR) führten Samuel Golter (Be-
reichsleiter Jagd, LJV) und René Grei-
ner (Hauptgeschäftsführer, LJV) inten-
sive Gespräche, die schnell Wirkung 
zeigten: Die AG Rotwild wird noch im 
ersten Halbjahr zum ersten Mal tagen.

Die Schwerpunkte spiegelten sich 
auch im Bühnenprogramm wider: Lisa 
Marie Stahl (FVA) beleuchtete die Fol-
gen des Klimawandels für Wald und 
Wild, Sarina Beiter (LJV) stellte das Pro-
jekt Wild-Wald-Bewusstsein vor und 
René Greiner beleuchtete Lösungsan-
sätze für die Zukunft des Rotwildes in 
BW. Die Modenschau von Oliver Ries 
zeigte auch im Jahr 2025 modische 
Blickfänge aus nachhaltigem, heimi-
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LJV GESCHÄFTSSTELLE 

Vorstellung Sarina Beiter

Seit Anfang März unterstützt Sarina Beiter das Team 
des LJV. Sie wird federführend das Projekt Wild-Wald-
Bewusstsein bearbeiten.

Als studierte Forstingenieurin (FH), mit Abschluss im Jahr 
2022 an der Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg, 
bringt die passionierte Jägerin fundierte Kenntnisse in den 
Bereichen Wald und Forstwirtschaft mit. Während des 
Masterstudiums der Umweltwissenschaften an der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg konnte sie ihr forstliches 
Fachwissen um wichtige umweltwissenschaftliche Aspek-
te ergänzen. Wertvolle praktische Erfahrungen sammelte 
Sarina Beiter während ihrer dreijährigen Tätigkeit am FVA-
Wildtierinstitut im Arbeitsbereich Wildtiere und Menschen.

Mit ihrer Kombination aus forstlichem Hintergrund, 
jagdlicher Praxis und umweltwissenschaftlichem Wis-
sen ist Frau Beiter bestens gerüstet, um das Projekt vo-
ranzutreiben, das Wissen in die Fläche zu tragen und 
die Ziele des Verbandes zu unterstützen.

(LJV)

Projekt Wild-Wald-Bewusstsein
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AKTUELLES

Offener Brief an die Forstwirt-
schaft, den Waldbesitz und die 
Jägerschaft.

Der Landesjagdverband lädt zum 
Dialog über Wild, Wald, Klima-
wandel und Lösungen. Miteinan-
der und auf Augenhöhe in der 
Praxis. Es geht darum, die forstli-
chen und jagdlichen Maßnah-
men gemeinsam aktiv zu gestal-
ten, gemeinsam Ziele zu definie-
ren und die Umsetzung regelmä-
ßig gemeinsam zu überprüfen. 
Nur so kann das übergeordnete 
Ziel der Entwicklung resilienter, 
multifunktionaler Wälder als 
Grundlage nachhaltiger Nutzung 
UND Lebensraum für Wildtiere 
erreicht werden.

(LJV)

ZUM OFFENEN BRIEF: 

www.landesjagdverband.de

Wir wollen reden!
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